
Fastenzeit. Zeit zum Fasten. 
Fasten aber wie? Fleisch, Alkohol und laute Musik, 
Disco? 
Verzicht etwa auf Surfen im Internet,  Fernsehen 
oder Computerspielen? Die Zeit am Handy 
verringern? Fasten und Verzichten, um sich 
körperlich und seelisch besser zu fühlen?

Für uns Chris�nnen und Christen beginnt die 
Fastenzeit am Aschermi�woch und endet nach 40 
Tagen in der Osternacht. Genau genommen sind es 
46 Tage, jedoch werden die sechs Sonntage dabei 
nicht mitgezählt. Nach dem Neuen Testament der 
Bibel fastete und betete Jesus vor seinem 
öffentlichen Wirken vierzig Tage lang in der Wüste. 
Die Zahl 40 ist ein wiederkehrendes Symbol in der 

Bibel wie auch bei der 40-tägigen Sin�lut oder bei den 40 Jahren, die das Volk Israel durch die 
Wüste irrte. 
Das Fasten ist in allen Religionen vorhanden und es geht in dieser Zeit des Fastens um eine 
Erneuerung des Geistes und die Ver�efung der Beziehung zu Go�, um die Sensibilisierung im 
Umgang mit sich selbst und den Mitmenschen, wie auch mit der Schöpfung. Die Fastenzeit – 
oder auch österliche Bußzeit genannt – ist, wie Jesus und die religiöse Praxis der Kirche sagen, 
eine Zeit des Gebetes, des Fastens und des Gebens. Allerdings geht es 
in der Fastenzeit nicht ausschließlich um den Verzicht auf 
Nahrungsmi�el. Vielmehr ist die Fastenzeit eine Zeit der Besinnung, 
der Umkehr und der bewussten tä�gen Liebe zu den Mitmenschen, 
eine Zeit, die wir als Christen nutzen mögen, damit wir uns unseres 
Lebens bewusst werden und damit wir uns auf die bevorstehende Feier 
des Todes und der Auferstehung Jesu Chris� vorbereiten. Auch in 
diesem Jahr möge die Fastenzeit für uns eine Segenszeit werden, in der 
wir das Geheimnis der Liebe Go�es zu uns und zu allen Menschen 
erkennen. So kann das Osterfest für uns alle ein Fest der Freude, der 
Hoffnung, des Friedens und der Zuversicht werden. 
Halleluja! 
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Liebe Leserinnen und Leser!
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Ihr Pfarrer Pavel Považan

1

@
pr

iv
at



2

@
pr

iv
at

Vermögens-Verwaltungs-Rat VVR

„Renoviert wird!“ - Baumaßnahmen im Jahr 2023

Der Vermögensverwaltungsrat unserer Pfarre (VVR) hat zwei 
wesentliche Aufgaben:  Einerseits ist es die ak�ve Verwaltung der 
laufenden wirtscha�lichen Angelegenheiten, um das pastorale 
Leben der Pfarre und die dafür erforderlichen Mi�el 
sicherzustellen. Andererseits müssen wir die Substanz und die 
Vermögenswerte der Pfarre durch Inves��onen und 
Instandhaltungsmaßnahmen für die Zukun� und kün�ige 
Genera�onen erhalten. 
 
Im Fokus stehen dabei unsere Pfarrgebäude: der Pfarrhof, das 

Pfarrzentrum und unsere Pfarrkirche. Bei allen Bau- und Renovierungsmaßnahmen müssen 
wir sowohl Aspekte des Denkmalschutzes als auch Anforderungen aus der Energiekrise mit 
unseren vorhandenen Budgetmi�eln in Einklang bringen. Das letzte große Bauvorhaben war 
2021 die Renovierung des Jugend- und Bastelraumes im Pfarrhof. Auch heuer werden wir 
wieder ein Bauprojekt in unserem Pfarrhof starten, da das Dach dringend repariert werden 
muss. Auch die Fassade sowie die Fenster müssen renoviert werden. Gemeinsam mit dem 
Bauexperten der Erzdiözese werden wir in den nächsten Wochen den Umfang des 
Bauprojektes planen und mit der Umsetzung beginnen. Dabei wird auch geprü�, inwieweit 
Photovoltaik am Dach möglich ist. Im Pfarrzentrum werden wir einige kleinere Maßnahmen 
bei den Dachrinnen setzen, um Wasserschäden zu verhindern. Mi�elfris�g müssen wir auch 
das Dach unserer Pfarrkirche erneuern. All diese Vorhaben wären ohne die tatkrä�ige und 
finanzielle Unterstützung so vieler Menschen in unserer Pfarre nicht möglich. Dafür sagen wir 
DANKE und wir werden über die weiteren Schri�e und Ergebnisse der baulichen Maßnahmen 
berichten.

Jochen Hauser für den VVR

Ökumenischer Gottesdienst

„Tut Gutes! Sucht das Recht!“

Gemeinsam mit unseren katholischen Nachbarpfarren sowie mit der evangelischen Pfarre 
Braunhubergasse, der altkatholischen Pfarre Simmering und der rumänisch-orthodoxen Pfarre 
Simmering haben wir am 24. Jänner 2023 einen sehr schönen ökumenischen Go�esdienst 
gefeiert. Mehr als 70 Mi�eiernde haben die Einheit der Christen in der Ökumene in der Kirche in 
St. Klemens mitgefeiert. Es wurden 512 Euro für das Bildungsprojekt "Mirjam" für Frauen in 
Guatemala gesammelt. Anschließend wurden wir zu einer sehr ne�en Agape in den Pfarrsaal St. 
Klemens eingeladen. Vielen Dank an alle Organisator*innen und Mi�eiernden. 

Christine Hauser-Zechmeister
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Schöpfungsverantwortung

Change now!

„Schöpfungsverantwortung“ erklärt am besten, worum es sich 
in dem Arbeitskreis „Change now“ dreht. Wobei wir schon auch an
Grenzen stoßen. Unsere Möglichkeiten, dem Klimawandel wirkungsvoll 
Einhalt zu gebieten, sind sehr begrenzt. Dies treibt uns leicht an den Rand der 
Hoffnungslosigkeit. Dennoch kamen wir zu dem Ergebnis, dass jeder einzelne Beitrag zählt: 
unermüdlich vorleben und einladen zum Mitmachen scheint uns ein gangbarer Weg. Wo 
Maßnahmen notwendig erscheinen, auch im Zweifelsfall unterstützen. Noch haben wir die 
Möglichkeit, den Klimawandel, die Erderwärmung zu bremsen. Und genau das soll unsere 
Botscha� sein. Beim nächsten Einkehrnachmi�ag wollen wir genau dafür Kra� sammeln und uns 
Hilfe aus unserem Glauben an Jesus erarbeiten. Dazu laden wir alle interessierten Menschen 
ein! Kommt am Samstag, dem 11. März von 13:00 bis etwa 17:00 ins Pfarrzentrum!
„Liebe und tue was du willst!“ – in der Form von gelebter Liebe brauchen wir niemanden zu 
etwas zwingen, sondern nur einladen, ein Stück des Weges mit uns gemeinsam zu gehen. Die 
Erfahrung daraus kann viel bewirken und verändern – ohne Groll und Ärger über jene, die nicht 
gleich mitgehen. Alles braucht seine Zeit. „Siehe ich bin mit euch alle Tage...“ – darauf zu 
vertrauen, dass Jesus mit uns ist, kann unseren Glauben stärken.

Walter & Maria Rijs
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Millionen Schri�e für eine gerechte Welt.
Unsere fleißigen Sternsinger:innen waren wieder unterwegs, um den Segen von Haus zu Haus 
zu bringen.
Dieses Jahr lag der Schwerpunkt der Sternsing-Ak�on bei den von Wassermangel betroffenen 
Hirtenvölkern im Norden Kenias. Aufgrund der Klimakrise bleibt dort der ersehnte Regen 
großteils aus. In Kaiserebersdorf konnten wir heuer € 7.136,41.- sammeln. Vielen Dank an alle 
Kinder, Begleiter:innen und Eltern für die Unterstützung und auch vielen Dank an alle, die mit 
ihren Spenden die Projekte unterstützt haben.
Die Projekte der DKA können weiterhin unterstützt werden:
Spendenkonto BAWAG
Empfänger: Dreikönigsak�on
IBAN: AT23 6000 0000 9300 0330
BIC: BAWAATWW

Sternsinger 2023

Ergebnis
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Jedes Jahr ein Highlight ist für Kinder 
unserer Pfarre das Jungscharlager, 
das heuer erstmals zu Chris� Himmelfahrt 
sta�indet. Die wich�gsten Infos:
Wann?
18. Mai bis 21. Mai 2023
Wo? 
Jugendgästehaus Sallingstadt im Waldviertel 
(Anreise mit dem Bus)
Wer? 
Das Jungscharteam organisiert ein tolles 
Programm, kümmert sich um die kulinarische Verpflegung und ist auch für alle anderen 
Anliegen 
rund um die Uhr für die Kinder da
Kosten? 
140€ pro Kind
An unserem Jungscharlager dürfen Jungscharkinder, Firmlinge und Erstkommunionskinder 
teilnehmen – und natürlich auch alle Kinder ab 8 Jahren, die noch nie in der Jungschar waren, 
sowie Freund*innen, Nachbar*innen und und und. 
Alle Fragen, die ihr zum Lager habt, könnt ihr Jakob in den Jungscharstunden am 21. April 
(zwischen 16:30 und 19:00) im Pfarrzentrum stellen – dazu laden wir besonders alle Kinder 
ein, die bisher noch nicht Teil der Jungschar waren, sich aber fürs Lager interessieren.
Die ANMELDUNGSBLÄTTER liegen spätestens zu Ostern in der Pfarre auf, ihr könnt sie euch 
aber auch per Mail schicken lassen – schreibt bi�e an jungschar-ke@gmx.at! 

Katrin Herret für die Jungschar

Jungschar

Fahr mit uns aufs Jungscharlager
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In der vergangenen Adventszeit haben wir 
eine neue Ak�on in unserer Pfarre ins Leben 
gerufen: einen Punschstand in der 
Adventszeit. Jeden Freitag und Samstag vor 
Weihnachten wurde aus einer Hü�e vor dem 
Pfarrzentrum Punsch ausgeschenkt. Es war ein 
Versuch, einerseits das Angebot in unserer 
Pfarre zu erweitern, gemütlich zusammen zu 
kommen und sich gemeinsam zu unterhalten 
und andererseits zur Ressourcengewinnung 
für unsere vielen Projekte beizutragen. Den 
engagierten Standlerinnen und Standlern wie 
auch den Gästen, die bei Punsch und Keksen 
oder Sacherwürstel für das Gelingen des 
Punschstandes beigetragen haben, sei auf diesem Weg herzlich gedankt. Mit dem Reinerlös 
können wir nun die neue Audioanlage in unserer Kirche fast ganz finanzieren.

Punschstand

Pilotprojekt
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Beim Druck des genannten Ar�kels ist leider eine wesentliche Informa�on verloren gegangen: 
Der Bericht über die Pfarre Schwechat und die Erfahrungen, die im Zuge der Entstehung des 
Pfarrverbandes Ala Nova gesammelt wurden, stammen von Thomas Schmid, der bis Juni 2022 
Diakon der Pfarre Schwechat war, und nun in der Pfarre Altsimmering tä�g ist. 

Entwicklungsraum Simmering Ost

Nachtrag zum Pfarrbrief Nr. 501

Im Jahr 2018 wurden die Pfarren Neu Simmering, Hasenleiten und St. Lukas aus dem 
Entwicklungsraum Simmering WEST zur „Pfarre zur Gö�lichen Liebe“. Die Pfarre Alt 
Simmering blieb Subeinheit im Entwicklungsraum „Simmering WEST“. Im Jahr 2020 wurde das 
Dekret vom 26.11.2020 zur Neuordnung des Entwicklungsraumes Simmering OST 
zurückgenommen. Die geplante Arbeit der Arbeitsgruppen der Entwicklungsräume in den 
Jahren 2020 -21 konnte (Covid-bedingt) nur beschränkt in Video-Besprechungen fortgesetzt 
werden. Im Jänner 2023 hat das 1. Treffen der 2022 neugewählten Pfarrleitungsteams der 
Pfarren St.Benedikt, St.Klemens, Kaiserebersdorf und Alt Simmering sta�gefunden. Bei 
diesem Treffen haben die Mitglieder der Pfarrleitungsteams der vier Pfarren über die 
bisherigen Wahrnehmungen der jeweiligen Pfarrgemeinden zum 
Strukturveränderungsprozess bezüglich Entwicklungsraum und ein Zusammenwachsen der 
Pfarrgemeinden erzählt. Es wurden bisherige Schri�e zur Zusamenarbeit erörtert. Die 
Berichte zeigten eine gewisse En�äuschung über geringe Rückmeldung aus der Erzdiözese. 
Trotzdem war zu spüren, dass eine Zusammenarbeit in Bereichen wie Öffentlichkeitsarbeit, 
Erstkommunionvorbereitung und Ministrant*innen für manche wünschenswert wäre.
Das nächste Treffen wurde für den 01.03.2023 vereinbart, wo beginnend mit einem 
Go�esdienst um 19 Uhr in der Pfarrkirche Kaiserebersdorf ein weiteres Zusammenwachsen 
der vier Pfarrgemeinden geplant und besprochen wird. 
Weiters wurde ein gemeinsamer Ausflug für den 22.04.2023 nach Klein Mariazell vereinbart. 
Dazu sind alle am Prozess Interessierten, alle Pfarrer, Kapläne,  Diakone, Pastoralassistenten, 
Mitglieder der Pfarrleitungsteams, Mitglieder der PGRs und VVRs sowie Mitglieder der 
Arbeitsgruppen APG 2.1 eingeladen.

Pfarrer Pavel Považan

Entwicklungsraum Simmering Ost

Kurzbericht aus der Arbeitsgruppe Entwicklungsraum Simmering Ost gemeinsam 
mit der Pfarre St. Laurenz/Alt Simmering.
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Der Kalender

Pfarr-Termine & -Aktivitäten
Die Planung versteht sich 

vorbehaltlich Änderungen

Mögliche Änderungen entnehmen sie bitte unserer Homepage und den aktuellen 
Verlautbarungen. Möchten sie die Verlautbarungen per mail erhalten, wenden sie sich bitte 

an die Pfarrkanzlei unter kanzlei@pfarre-kaiserebersdorf.at

Februar

19. Faschingssonntag   
  10:00 Uhr AGO Messe - Thema: Mitschwingen
21. Faschingsdientag   
  9:00 Uhr Geburtstagsdankmesse, anschließende Seniorenjause im Pfarrzentrum
22. Aschermi�woch 
  18:30 Rosenkranz, 19:00 Uhr Go�esdienst mit Austeilen des Aschenkreuzes
24. Kreuzweg 
  18:15 Kreuzweg (in der Fastenzeit freitags vor der Abendmesse), 19:00 Messe
26. 1. Fastensonntag
  8:00 Uhr Heilige Messe, 9:30 Uhr Heilige Messe, 
  Verabschiedung Kaplan Peter Kagaba
27. Arbeitsgruppensitzung Change Now   
  19:00 Uhr im Pfarrzentrum

03. Weltgebetstag der Frauen
  19:00 Uhr im Pfarrzentrum; Kreuzweg und Heilige Messe en�allen
05. 2. Fastensonntag 
  8:00 Uhr und 9:30 Heilige Messe, anschließend Fastenessen im Pfarrzentrum
05. Friedhof der Namenlosen
  15:30 Uhr Go�esdienst
08. Abendliturgie - 30 Minuten für die Seele
  19:00 Uhr in der Kirche
11. Change now
  Einkehrtag 13:00-17:00 Uhr in Pfarrzentrum 
12. 3. Fastensonntag 
  8:00 Uhr und 9:30 Heilige Messe
16. Pfarrgemeinderat Sitzung   
  18:30 Uhr im Pfarrzentrum
18. Ostermarkt 
  17:00 - 20:00 im Pfarrzentrum
18. Gärtnermesse 
  18:00 Uhr Rosenkranz, 18:30 Uhr Heilige Messe zu Ehren des Heiligen Josef, 
  anschließend Agape im Pfarrzentrum
19. 4. Fastensonntag
  8:00 Uhr und 9:30 Heilige Messe
19. Ostermarkt 
  8:00 - 12:00 im Pfarrzentrum
26. 5. Fastensonntag    
  8:00 und 9:30 Uhr Heilige Messe - Beginn der Sommerzeit
28. Seniorengeburtstagsmesse mit Krankensalbung 
  9:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Seniorenjause im Pfarrzentrum
29. Tauferneuerungs-Go�esdienst der Erstkommunionskinder
  18:30 Uhr in der Kirche

März
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Der Kalender

Pfarr-Termine & -Aktivitäten, Neugetauften, Verstorbenen
Die Planung versteht sich auf 
vorbehaltlichen Änderungen

02. Palmsonntag
  8:00 und 9:30 Uhr, mit Palmprozession, bei Schönwe�er Beginn bei Georgskapelle
06.  Gründonnerstag
  17:00-18:00 Uhr Beichtmöglichkeit
  19:00 Uhr Heilige Messe
  21:15 Uhr Anbetung mit Jugend/Firmlingen
  22:00-23:00 Uhr Ölbergstunde
07. Karfreitag
  14:30 Kreuzweg, 15:30-16:30 Beichtmöglichkeit, 19:00 Karfreitagsliturgie
08. Karsamstag 
  8:00-19:00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab
  20:30 Auferstehungsfeier
09. Ostersonntag 
  8:00 und 9:30 Uhr Heilige Messen mit Kaiser-Ebers-Chor
10. Ostermontag
  9:00 Uhr Heilige Messe
11. keine Heilige Messe
12. Abendliturgie - 30 Minuten für die Seele 
  19:00 Uhr
16. Demenzfreundlicher Go�esdienst
  10:00 Uhr mit Kaiser-Ebers-Chor, anschließend Agape
22. Ausflug Entwicklungsraum 
23. AGO Go�esdienst
  10:00 Uhr, Thema: Au�auen
25. Seniorengeburtstagsmesse 
  9:00 Uhr, anschließend Seniorenjause im Pfarrzentrum
30. Ministrantenmesse und Kinderelemente
  9:30 Uhr Heilige Messe

APRIL

01. Staatsfeiertag
  18:30 Rosenkranz, 19:00 Uhr, anschließend 1.Maiandacht, 
 Maiandachten immer Mo, Mi, Fr nach der Abendmesse und So. um 16:00 Uhr 
07.  Erstkommunion
  9:30 Uhr
07. Friedhof der Namenlosen
  15:30 Uhr Go�esdienst
10. Abendliturgie - 30 Minuten für die Seele
  19:00 Uhr - Maiandacht en�ällt!
13. Blues & Beer
  ab 19:30 Uhr im Pfarrzentrum
14. Mu�ertag
  8:00 und 9:30 Uhr Heilige Messe
15.-17. Bi�tage
  18:30 Rosenkranz, 19:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Bi�andacht
18. Chris� Himmelfahrt 
  9:00 Uhr Heilige Messe
18.-21. Jungscharlager
  siehe Seite 4

MAI
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02. Lange Nacht der Kirchen
03. Firmung 
  10:00 Uhr
04. Friedhof der Namenlosen
  15:30 Uhr Go�esdienst
07. Abendliturgie - 30 Minuten für die Seele
  19:00 Uhr 
08. Fronleichnam
  9:00 Uhr Heilige Messe anschließende Prozession und Frühschoppen 
  der Padfinder im alten Kindergarten - Dreherstraße
11. Vatertag
  8:00 und 9:30 Uhr Heilige Messe
15. Pfargemeinderat Sitzung
  18:30 Uhr im Pfarrzentrum
17.-18. Wallfahrt nach Mariazell
18. Erscheinen des Nächsten Pfarrbriefs Nr. 503
27. Seniorengeburtstagsmesse
  09:00 Uhr, anschließende Seniorenjause im Pfarrzentrum 

JUNI

Der Kalender

Pfarr-Termine & -Aktivitäten, Neugetauften, Verstorbenen
Die Planung versteht sich auf 
vorbehaltlichen Änderungen

21. Segnungsmesse der Neugetau�en
  9:30 Uhr
22. Arbeitsgruppensitzung Change Now
  19:00 Uhr im Pfarrzentrum
23. Seniorengeburtstagsmesse 
  9:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Seniorenjause im Pfarrzentrum
25. Firmgebet
  18:00 Uhr
28. Pfingstsonntag
  8:00 und 9:30 Uhr Heilige Messe
29. Pfingstmontag
  9:00 Uhr Heilige Messe
30. Keine Heilige Messe!
31. 19:00 Uhr Heilige Messe, anschließende letzte Maiandacht

MAI

02. Patrozinium - St. Peter und Paul Kirtag
  8:00 und 9:30 Uhr Heilige Messe, anschließend Frühschoppen beim Pfarrzentrum

JULI

Unsere Neugetau�en Denn er befiehlt seinen Engeln, dich 
zu behüten auf all deinen Wegen. 

Ps 91,11-12

Jeder, der lebt und an 
mich glaubt, wird in 

Ewigkeit nicht sterben.
Joh. 11, 25-26

Bi�e haben Sie Verständnis,
dass wir online keine Namen nennen dürfen.

Unsere lieben Verstorbenen

Bi�e haben Sie Verständnis,
dass wir online keine Namen nennen dürfen.
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Ankündigungen

Information & Kontakt

Tanzen ab der Lebensmitte
Tanz zeigt uns für Augenblicke, 
wie wir das Leben leichter nehmen können.

Tänze aus aller Welt 
einfach und lustvoll tanzen unter Anleitung

Der Eins�eg ist jederzeit möglich
keine Anmeldung notwendig
Bi�e bequeme Schuhe mitbringen!
Proben: 
donnerstags 10:00-11:30 Uhr
im Pfarrzentrum.

Leitung: Sabine Stacher

Lobet den Herrn!
Der Kaiser-Ebers-Chor singt wieder

Wer singt, betet doppelt!

Wir haben uns zusammengefunden, 
um gemeinsam zu musizieren und 
Veranstaltungen in der Pfarre mitzugestalten.
Proben: 
montags um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum.
Jede*r, die*der gerne mitsingen möchte, 
ist uns herzlich willkommen.

Leitung: Chris�ne Hauser-Zechmeister
                0650 8522199

Messzeiten in unserer 
Pfarrkirche St. Peter und Paul
Münnichplatz 7

Mo., Mi., Fr. 19:00 Uhr 

Di., Do. 8:00 Uhr

Sa. 18:30 Uhr (Vorabend-Messe)

So. 8:00 und 9:30 Uhr 

Beichtgelegenheit: Fr. 18:00 Uhr

Spendenergebnisse 
Dankeschön und vergelt‘s Gott!

Punschstand (Fr & Sa im Advent 2022)
1.182,31 €

Adventmarkt (25. & 26. November 2022) 
26.827,- €

Adventsammlung-Stern der Hoffnung
82,60 €

Sammlung Christmette-Gruft Winterpaket 
351,34 €

Sammlung Silvester-Haus der Barmherzigkeit
352,72 €

Missio Sammlung Dreikönigstag 
3.070,75 €

Öffnungszeiten 
der Pfarrkanzlei
Dreherstraße 2
Di.-Fr. 8:00 -12:00 Uhr
Tel.: 769 28 26
kanzlei@pfarre-kaiserebersdorf.at
Pfarrnummer 9089
www.pfarre-kaiserebersdorf.at
Priesternotruf und 
Telefonseelsorge: 142

Alleininhaber & Herausgeber:
Mag. Pavel Považan, Pfarrer der 
Pfarre Kaiser-Ebersdorf, 
Dreherstr. 2, 1110 Wien
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Auflage: 4.500 Stück
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Caritas

Nächstenliebe in der Tat!

Vor einigen Wochen wurde ich angesprochen und gefragt: Was macht die Pfarre im Hinblick
auf carita�ve und soziale Engagements? Es entsteht der Eindruck  - so wurde mir gesagt  -,
dass wir als Pfarre nur auf das Bauliche schauen und dementsprechend auch Gelder
lukrieren und inves�eren. Im Gespräch hat sich mit Erstaunen herausgestellt, was die Pfarre 
an carita�ven und sozialen Tä�gkeiten leistet. So sehe ich mich dazu verpflichtet, wenigstens 
in Kürze zu berichten, was sich diesbezüglich in unserer Pfarre tut.
Wie wir wissen, wird Nächstenliebe durch Agape, Caritas und sozialen Engagement 
ausgedrückt. Es geht darum, die Bedürfnisse und Nöte der Menschen wahrzunehmen und im 
Bereich des Möglichen zu handeln. Was macht unsere Pfarre im Hinblick auf soziales 
Engagement?
Ich möchte die Tä�gkeit der Pfarrcaritas auf drei Bereiche au�eilen:
Caritas und Agape: Besuchsdienste, Krankenbesuche, nachgehende Pastoral, Austragen von 
Geburtstagsbriefen, monatliche Seniorentreffen mit anschließenden Agapen,
Benefizveranstaltungen, Fastenessen für verschiedenste, weltweite Projekte, zahlreiche 
Gesprächsgruppen, wo Austausch und Begegnung sta�inden, Pfarrkaffee mit dem bewussten 
Kauf von fair gehandelten Produkten zur Unterstützung einer gerechten Welt, 
Ferienprogramme für Kinder, Demenz -Go�esdienste 
und vieles andere mehr. 
Wir wollen aufeinander schauen und füreinander da 
sein.
Caritas vor Ort: 
1) Das Le+O-Projekt, ein tolles Projekt, bei dem sich 

viele ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
engagieren. Das Projekt wird von vielen 
Lebensmi�el-/ Sach-/ Zeit-/ Geld-Spenden 
getragen. Selbstverständlich steht die Pfarre hinter 
diesem Projekt und stellt kostenlos die 
Räumlichkeiten im Pfarrzentrum zur Verfügung: Regiekosten, Aufwand der 
Reinigungskra�, die Abnutzung der Räumlichkeiten. 

2) Die Ukraine Hilfe: tausende Menschen suchen bis heute eine neue Heimat und Schutz. 
Auch unsere Pfarre hil� mit Lebensmi�el- und Sachspenden. Außerdem betreuen vor Ort 
einige Ehrenamtliche geflohene Familien und helfen tatkrä�ig beim Au�au ihres neuen 
Lebens.

3) Das neue carita�ve und soziale Team „Sozialforum“ in unserem Bezirk hat sich 2022 
kons�tuiert. Es ist um Kommunika�on aller Pfarren und sozial engagierten Gruppierungen 
bemüht. Eine Frucht dieser Zusammenarbeit ist im Moment das Projekt „Warmes 
Plätzchen“ in der Glaubenskirche Braunhubergasse 20.

4) Zu Hilfe vor Ort zählen für mich auch die regelmäßigen Sammlungen und Geldspenden 
bei den Go�esdiensten für die Anliegen der Caritas - Inlandshilfe, wie auch insbesondere 
die Sammlung am Elisabeth-Caritas Sonntag. Dazu die monatlichen Sammlungen, z.B. im 
Advent „Sei so frei“ zu Weihnachten die Christme�esammlung für die Gru�, Februar 
Kollekte für die Caritas, Sammlungen in der Fastenzeit, Sammlung am Palmsonntag, 
Überraschungpackerln zum „Tag des Lebens“, ...

Caritas über die Grenzen hinaus: Wir wollen die Not der Ärmsten und Notleidenden in der
Welt lindern und neue Lebensperspek�ven öffnen: die Sammlung bei unserem Erntedankfest, 
für das Waisenhaus in Mahuagon in Indien, Sammlungen für Missio mit z.B. 
Schokoladenverkauf der Jugend am Weltmission Sonntag, Sammlung für MIVA 
(Transportmi�el für Entwicklungshilfe), die Dreikönigak�on der katholischen Jungschar.

@
un

sp
la

sh
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Ich weiß, es sind sogar unzählig mehr, die im S�llen geschehen. Ich bedanke mich bei allen 
herzlich für eure/Ihren Einsatz und finanzielle Unterstützung. Ja, es wird Großar�ges geleistet. 
Ich bi�e, der Herr möge euch/Ihnen für all, was ihr/sie aus Liebe zu dem Nächten tut selber 
der Lohn sein. Denn wir Er selber sagt, „Amen, ich sage euch: Was ihr für einen dieser 
Geringsten getan habt, das habt ihr auch mir getan.“ (nach Ma�häus 25)

Zum Abschluss möchte ich die Summen, die wir im für carita�ve und soziale Projekte in
vergangenen Jahren eingesammelt und weitergeleitet haben darstellen. Z. B. für das Jahr
2019 sind es 20.323€ - und in vergangenen Jahr 2022 sind es 25.304€ gewesen.
Nochmals ein Vergelts Go�!

Pavel Považan

P.S.: Weitere Infos oder evtl. gewünschte Mitarbeit im Caritas Kreis, bi�e um Kontaktnahme
bei der Leiterin des AK Elisabeth Elsigan (Pfarrkanzlei 01 769 28 26)

Caritas

neue Pfarr-Caritas-Leiterin

Wir müssen zusammenhalten und diejenigen unterstützen, 
denen es nicht so gut geht! 
Aus eigener Erfahrung mit meinem schwer kranken Mann habe 
ich erkannt, wie wich�g ein gegensei�ges Unterstützen und 
Hilfe in schwierigen Situa�onen ist. Aus dieser Hilfe, die mir 
angeboten wurde, habe ich sehr viel Kra� geschöp�. Ich 
möchte gern meine Erfahrung in unsere Pfarre einbringen und 
jenen Menschen Hilfe und Beistand anbieten, die finanziell 
oder sozial schwächer gestellt sind oder sich gerade in einer 
schwierigen Situa�on befinden. Deshalb habe ich die Leitung unserer Caritas in Kaiser-Ebersdorf 
übernommen.
Unser Aufgabengebiet erstreckt sich über die Lebensmi�telausgabe mit Hilfe zur Selbsthilfe 
durch Sozialberatung im Rahmen von Le+O jeden Mi�woch Nachmi�ag in unserem 
Pfarrzentrum am Münnichplatz 2 bis hin zu Angeboten für Senior:innen wie die monatlichen 
Geburtstagsmessen. Wir feiern mit den Senior:innen Advent, wir besuchen Menschen, denen es 
schon schwer fällt, die Wohnung zu verlassen oder bieten gemeinsam mit anderen Pfarren in 
unserer Umgebung ein Wärmeplatzerl am Sonntag im Winter an, wo sich Bedür�ige zum Essen, 
Plaudern und gemeinsamen Spielen einfinden können. Die Familiengo�esdienste mit 
demenzfreundlichem Schwerpunkt sind schon Fixpunkte in unserem Pfarrleben, was mich 
besonders freut. Ältere Menschen erfreuen wir mit Geburtstagskarten. Das alles ist aber nur 
möglich mit vielen freundlichen Herzen und helfenden Händen! Und diesen Helferinnen und 
Helfern sage ich hiermit ein großes Danke! Ohne euch wären diese hervorragenden Angebote 
gar nicht möglich! Ohne euch wäre die Welt – wäre unsere Pfarre – nicht so einladend und 
warmherzig!
Wer gern bei uns mithelfen, unser Umfeld ein bisschen menschenfreundlicher mitgestalten will, 
ist herzlich willkommen! Meldet Euch doch bi�e in der Pfarrkanzlei, die den Kontakt mit mir 
herstellt.

Elisabeth Elsigan

@
pr

iv
at

Caritas

Nächstenliebe in der Tat!
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Aktuelle Aktivitäten

Einladung

Veranstaltet von der Pfarre Kaiser-Ebersdorf, www.pfarre-kaiserebersdorf.at

OSTERMARKT
im Pfarrzentrum

18 .3 .2 02 3  von  1 7. 00  b is  2 0. 00  Uhr
19 .3 .2 02 3  von    8. 00  b is  1 2. 00  Uhr   

Pfarre Kaiser-Ebersdorf
Dreherstraße 2 / Münnichplatz

1110 Wien

Jungschar

neue Jungschar-Gruppenleiterinnen

Der Grundkurs ist die wich�gste Ausbildung für 
Jungschar Gruppenleiter:innen.
Im Sommer waren wir - Alina, Daniela, Helena  - auf 
dem Jungschar Grundkurs auf der Burg Wildegg. 
Der Grundkurs ist die Grundausbildung und 
Voraussetzung für alle Gruppenleiter:innen, da die 
katholische Kirche Österreich 2021 bes�mmt hat, 
dass „alle in der Kinder- und Jugendpastoral 
tä�gen Personen eine Grundausbildung 
absolvieren müssen.“ Doch der Grundkurs war ganz bes�mmt nicht nur eine Woche voll 
langweiliger Seminare – ganz im Gegenteil! Wir haben vieles über die Jungschar Österreich, 
Gruppendynamik, Gruppenstundengestaltung sowie Methoden und ganz viele neue Spiele 
gelernt. Auf keinen Fall werden wir auch die neu geknüp�en Kontakte und 
Freund:innenscha�en vergessen, die wir in dieser Woche geschlossen haben. Denn neben 
dem Ausbildungsteil ha�en wir auch viel Freizeit, um unsere Jungscharkolleg:innen besser 
kennenzulernen und gemeinsam Spaß zu haben. Mit viel Energie und neuen Ideen starteten 
wir so heuer ins Jungscharjahr!

Alina Herret und Helena Ursprunger

@
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